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Verbandsspiele (Berichte der Mannschaftsführer)

Bericht von Thorsten (1. Mannschaft / Bezirksliga)

Wenig erfreulich verlief die Saison 2014/15 für die 1. Mannschaft. Dass die seit dem Abstieg
anvisierte  Rückkehr in die Landesliga kaum zu erreichen sein wird,  war  schon nach der
Bekanntgabe der Mannschaftsaufstellungen klar. Als Top – Favoriten gingen die SF Deizisau
und der TSV / RSK Esslingen an den Start. Daneben waren die SF Nabern ungefähr auf
unserem Niveau einzuschätzen. Hinter diesen drei Mannschaften landeten wir auf Platz 4. 
Chancenlos waren wir gegen Deizisau. Mit 2,5 Brettpunkten waren wir noch sehr gut bedient.
Zwei Unentschieden gab es gegen Nabern und TSV / RSK Esslingen. Im ersten Spiel war
mehr drin, während wir im zweiten Spiel mit dem Resultat durchaus zufrieden sein durften. In
den  übrigen  Begegnungen  waren  wir  favorisiert  und  dieser  Rolle  wurden  wir  mit  einer
Ausnahme auch gerecht. Bei dieser Ausnahme erlebten wir allerdings ein Fiasko und das –
wie schon im Vorjahr - gegen unseren Angstgegner Fils-Lauter II. In dieser Begegnung wurde
das  Dilemma  der  gesamten  Saison  besonders  deutlich  sichtbar.  Fünf  Spielerabsagen,
teilweise sehr kurzfristig, das Potenzial an Ersatzspielern bereits ausgeschöpft, traten wir mit
sechs Spielern an. Das wirkte sich auch auf die Motivation derjenigen aus, die die Kastanien
aus dem Feuer holen sollten. Drei Spieler verloren sang- und klanglos trotz sehr deutlicher
DWZ – Überlegenheit.
Fazit: Die spielerischen Leistungen waren überwiegend zufriedenstellend. Völlig inakzeptabel
war die große Zahl an Spielerausfällen. Der Bedarf von 26 Ersatzspielereinsätzen überstieg
die Zahl des maximal Zulässigen (24). Die Aufstellung eines Strohmanns war riskant, wäre
aber bei der vor der Saison zu erwarteten Zahl der Einsätze pro Spieler aufgegangen. Die
sehr geringe Hemmschwelle Einzelner, Einsätze abzusagen, war so nicht vorhersehbar.
Für einen Lichtblick sorgten in diesem Zusammenhang die Ersatzspieler. Trotz teilweise sehr
kurzfristiger  Absagen  war  es  immer  möglich,  Ersatzspieler  zu  finden.  Und  auch  die
Leistungen waren durchweg positiv.
Besonders erfolgreich waren in der vergangenen Saison Andreas Schmülling mit 5 aus 7
sowie Florian Cöllen und Konstantin Sommer mit jeweils 2,5 Punkten aus 3 Partien.

Bericht von Florian (2. Mannschaft / Kreisklasse)

Im Vergleich zum letzten Jahr war das Ziel der Aufstieg. Durch einen starken Start mit fünf
von  sechs  möglichen  Mannschaftspunkten,  träumten  wir  früh  in  der  Saison  bereits  vom
Aufstieg. Nach einer sehr unglücklichen Niederlage in Runde 4 gegen Kirchheim 2, bei der
die Mannschaft nicht das hohe Niveau der vorherigen Spiele erreichen konnte, war das Ziel
schon in  die  Ferne gerückt.  Als  dann in  der  fünften  Runde auch noch Eike  und Florian
krankheitsbedingt  ausfielen,  war  die  zweite  Niederlage  in  Folge  besiegelt  und  der
Aufstiegstraum war bereits begraben. Danach ging es nur noch darum die Saison ordentlich
abzuschließen. Am Ende erreichten wir einen soliden 4. Platz. Bester Spieler der Mannschaft
war Eike, der mit einer Performance von 2142 DWZ-Punkten eine überragende Saison am
Spitzenbrett spielte!
Auch Erhard spielte wieder wie in alten Tagen und besiegte seine Gegner reihenweise mit
überfallartigem Angriffsspiel. Mein Dank gilt auch der ganzen Mannschaft samt Ersatzspieler,
die zuverlässig waren und mit guter Stimmung für ein sehr gutes Klima gesorgt haben.

Bericht von Lennart (3. Mannschaft / Kreisklasse)

Die 3. Mannschaft schlug sich solide. Obwohl es keine großen Aussichten auf einen Aufstieg
gab,  war  der  Klassenerhalt  nie  in  Gefahr.  Besonders  die  ersten  6  Bretter  erschienen
zuverlässig zu fast jedem Spieltag, und auch wenn nicht immer Ersatz für den Rest gefunden
wurde, war das Ergebnis meist zufriedenstellend. Den Klassenerhalt hat sich die Mannschaft



jedenfalls verdient und auch die Leistung jedes einzelnen Spielers war anständig.

Bericht von Norbert (4. Mannschaft / Kreisklasse)

Göppingen 4 war in dieser Saison leider zu schwach aufgestellt. Durch den Ausfall von
Theo  Häbele  und  Adam  Flock  verloren  wir  zwei  gute  Spieler.  Da  Göppingen  2  und
Göppingen  3  ebenfalls  in  der  Kreisklasse  spielten,  war  es  schwierig  Ersatzspieler  zu
bekommen. Insgesamt verloren wir immerhin 8 Punkte kampflos.
Glücklicherweise spielten die restlichen Verbliebenen sehr regelmäßig; Hans-Peter Bauer,
Otto Kepp, Joachim Schreiber und Norbert Sommer konnten sogar alle sieben Partien
bestreiten.  Neuzugang Igor  Zalokar  wurde in  dieser  Saison zunächst  als  Ersatzspieler
eingesetzt und erreichte mit 5 aus 5 eine DWZ-Leistung von 1853.
In der letzten Runde trafen wir auf eine stark ersatzgeschwächte Mannschaft Ebersbach 2,
die schon als Aufsteiger feststand. Hier gelang uns der einzige Saison-Sieg mit 5,5:2,5, so
dass wir uns schließlich noch auf den vorletzten siebten Platz retten konnten. 

Bericht von Max (5. Mannschaft / A-Klasse)
     

Die  5.  Mannschaft  schlug  sich  recht  achtbar.  Die  Gesamtergebnisse  waren  sehr
zufriedenstellend,  die  Einzelergebnisse hätten  hier  und da ein  wenig  besser  ausfallen
können.  Alles  in  allem  hat  sich  das  Team  den  4.  Platz  redlich  verdient.  Auch  die
Ersatzspieler zeigten Einsatz und waren immer mit Feuereifer dabei. Ein besonderes Lob
geht an Tobias Heidenreich, der als Ersatzspieler bei jedem Spiel ausgeholfen hat und viel
Engagement zeigte.

Bericht von Florian (BW-Liga)

Aufgrund des sehr starken 4. Platzes der vergangenen Saison, war das Ziel für dieses
Jahr, den Klassenerhalt so früh wie möglich unter „Dach und Fach“ zubringen. 
Die Saison fing bereits schlecht an, da wir im ersten Spiel gegen den Serienmeister aus
Bebenhausen nur zu fünft antraten und daher nicht gegen eine B-Mannschaft gewinnen
konnten. Auch im zweiten Saisonspiel fehlte uns trotz Überlegenheit das nötige Glück vom
Vorjahr,  so  dass  auch  dieses  Spiel  verloren  ging.  Im dritten  Spiel  war  eine  deutliche
Leistungssteigerung  zu  sehen  und  wir  schrammten  nur  knapp  am  Sieg  gegen  den
Vizemeister vorbei. Am Ende mussten wir uns mit einem Unentschieden zufriedengeben
geben. Auch die vierte Runde war keine leichte Aufgabe, da wir dort nach Eppingen zur
Jugendabteilung  des  Bundesligavereins  mussten.  Dort  erkämpften  wir  uns  in  einem
Kraftakt ein weiteres Unentschieden. Am 5.Spieltag spielten wir zuhause gegen unseren
direkten Abstiegskonkurrenten aus Sontheim. Mit einem Sieg hätten wir wieder etwas Luft
bekommen. Aber leider fehlte uns wieder das nötige Glück und wir spielten zum dritten
Mal in Folge unentschieden. Leider ein sehr enttäuschendes Ergebnis.
Noch stehen zwei Spiele in der höchsten Jugendliga aus und wir müssen das nächste
Spiel zwingend gewinnen, damit wir den Klassenerhalt noch aus eigener Kraft schaffen
können.
Loben muss man die Einstellung der Mannschaft, die sich in jedem Spiel zerreißt, um das
bestmögliche  Ergebnis  herauszuholen.  Ein  Lob  muss  auch  unseren  Fahrern
ausgesprochen werden, die sich die Zeit  nehmen, um die Mannschaft  in ganz Baden-
Württemberg rumzufahren.



Pl. Bezirksliga 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP BP
1 SF Deizisau 2 5,5 7 5,5 8 6,5 6,5 5,5 6,5 8 18 59
2 TSV/RSK Esslingen 1 2,5 4 4 6,5 5,5 7 5 7 8 14 49,5
3 SF Nabern 1 1 4 4 2,5 5 7 4,5 6 5 12 39
4 SF Göppingen 1 2,5 4 4 2 5 5,5 6 4,5 5 12 38,5
5 Ssg Fils-Lauter 2 0 1,5 5,5 6 3,5 4 3,5 6,5 5,5 9 36
6 SC Geislingen 1 1,5 2,5 3 3 4,5 5,5 5 4 4 8 33
7 SV Altbach 1 1,5 1 1 2,5 4 2,5 5,5 4,5 4,5 7 27
8 SV Dicker Turm Esslingen 2 2,5 3 3,5 2 4,5 3 2,5 4,5 5 6 30,5
9 SG Filder 1 1,5 1 2 3,5 1,5 4 3,5 3,5 5,5 3 26
10 TSG Salach 1 0 0 3 3 2,5 4 3,5 3 2,5 1 21,5
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Pkt aus Proz

1 Zeller, E. 0 0 - 0,5 0,5 3 17

2 Kepp, E. 0 1 1 - 0,5 2,5 4 63

3 Schadwinkel 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 1 0,5 0,5 0 4,5 9 50

4 Injac, P. 1 1 1 100

5 Zeller, L. 1 0,5 0 1 0 0 1 1 4,5 8 56

6 Genctürk 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 3 6 50

7 Schmülling 1 1 1 1 0 0 1 5 7 71

8 Rapp, G. 0 1 0 0,5 1 0,5 0 0,5 3,5 8 44

9 Sawatzki 0,5 1 0 1,5 3 50

10 Cöllen, E. 0,5 0,5 0 1 3 33

11 Wonisch 0 1 0 1 3 33

12 Sommer, K. 1 0,5 1 2,5 3 83

13 Cöllen, Fl. 1 0,5 1 2,5 3 83

14 Weber 0 0,5 1 1,5 3 50

15 Natterer 0 1 1 2 3 67

16 Sommer, N. 1 1 0 2 3 67

4 6 2,5 4,5 5,5 5 4 2 5

Pl. Kreisklasse 1 2 3 4 5 6 7 8 MP BP
1 SV Ebersbach 2 4,5 4,5 6 4,5 7 2,5 6 12 35
2 SC Kirchheim/Teck 2 3,5 3 4,5 6 6,5 5,5 5,5 10 34,5
3 SV Faurndau 1 3,5 5 5,5 2,5 6 4,5 6,5 10 33,5
4 SF Göppingen 2 2 3,5 2,5 6 5 4 5,5 7 28,5
5 SV Uhingen 1 3,5 2 5,5 2 3,5 6 6,5 6 29
6 SF Göppingen 3 1 1,5 2 3 4,5 5 6 6 23
7 SF Göppingen 4 5,5 2,5 3,5 4 2 3 3 3 23,5
8 Ssg Fils-Lauter 3 2 2,5 1,5 2,5 1,5 2 5 2 17
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Pkt aus Proz

1 Cöllen, E. 0,5 + 1 1 - 1 1 4,5 5 90

2 Hupfer 1 0,5 - + 1,5 2 75

3 Sommer, K. 0,5 1 1 0,5 0,5 0 0,5 4 7 57

4 Cöllen, Flo. 1 0 1 0 1 0,5 3,5 6 58

5 Cöllen, B. 0 0,5 + 1 0,5 1 0 3 6 50

6 Dixit 0,5 + 0 0 0 0 0,5 5 10

7 Kuhn 0,5 0 1 1 1 1 0 4,5 7 64

8 May 1 0 0 0 0 0 1 6 17

9 Lenser 0,5 0 0,5 1 3 33

10 Heidenreich 0 1 0 1 3 33

5 4 5,5 3,5 2 6 2,5
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Pkt aus Proz

1 Sawatzki 0,5 0 1 1 0 0 0,5 3 7 43

2 Wonisch 0 0,5 0,5 + 0 + 1 4 25

3 Weber 0,5 0,5 0,5 1 0 0,5 0,5 3,5 7 50

4 Natterer 0 0 1 0,5 0,5 0 1 3 7 43

5 Dilthey 1 1 1 1 0,5 0,5 0,5 5,5 7 79

6 Müller 0,5 0 1 0,5 0 0 1 3 7 43

7 Vandermoeten, Fr. 0,5 0 - 0 0 0,5 4 13

8 Van der Meulen 1 0 1 2 50

9 Vandermoeten, Ph. 0 0,5 0 0,5 3 17

10 Schulz 0 0 0 2 0

3 2 5 6 1,5 1 4,5
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Pkt aus Proz

1 Häberle - - - - -

2 Kepp, O. 0,5 0,5 0 1 0 0,5 1 3,5 7 50

3 Parrag - 0 0,5 0,5 1 1 - 3 5 60

4 Sommer, N. 0 1 0,5 0,5 0 0 0,5 2,5 7 36

5 Bauer 0 0,5 0 0 0 0 1 1,5 7 21

6 Flock 1 - 1 1 100

7 Injac, Wl. - 1 0 0 0 0 1 2 6 33

8 Schreiber 0,5 1 0 0,5 1 0 1 4 7 57

9 Zalokar 1 1 1 1 1 5 5 100

10 Kehrer 1 0 0 1 3 33

2 4 3 3,5 3 2,5 5,5



Pl. A-Klasse 1 2 3 4 5 6 MP BP
1 TSG Zell 1 4,5 4 5 5,5 4,5 10 23,5
2 TSG Salach 2 1,5 4,5 3 4 5,5 7 18,5
3 SV Faurndau 2 2 1,5 6 5 5,5 6 20
4 SF Göppingen 5 1 3 0 3,5 1,5 3 9
5 SC Kirchheim/Teck 3 0,5 2 1 2,5 4 2 10
6 SV Ebersbach 3 1,5 0,5 0,5 4,5 2 2 9
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Pkt aus Proz

1 Mosthaf 1 0,5 0,5 0 - 2 4 50

2 Kehrer 0 0 0 0 1 1 5 20

3 Vandermoeten, Ph. 0 0 0 0 0,5 0,5 5 10

4 Schulz 0 - 0 1 0

5 Gutsche, M.-O. 1 1 0 0 0 2 5 40

6 Lenser 1 1 1 100

7 Heidenreich 1 1 0,5 0 0 2,5 5 50

8 Gutsche, J.-Fr. 0 0 0 2 0

3 3,5 1 0 1,5

Pl. BW-Liga U20 1 2 3 4 5 6 7 8 MP BP
1 OSG Baden-Baden 1 3 4 2,5 4,5 5 7 19
2 SK Bebenhausen 1 3 5 1 4,5 3 6 16,5
3 Heilbronner SV 1 2 4 4,5 3 3 6 16,5
4 SC Eppingen 1 2 3 3,5 3 3,5 6 15
5 SF HN-Biberach 1 3,5 1 3 2,5 3,5 5 13,5
6 Karlsruher SF 1 1,5 5 1,5 2,5 3,5 4 14
7 SF Göppingen 1 1,5 3 3 2,5 3 3 13
8 SK Sontheim/Brenz 1 1 3 3 2,5 3 3 12,5
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Pkt aus Proz

2 Cöllen, E. 0 0 0 0 0 4 0

3 Zeller, L. 0 0 1 0

4 Sommer, K. 0 0,5 0 1 0 1,5 5 30

5 Weber 0 1 1 0,5 0,5 3 5 60

6 Cöllen, F. 0 0,5 1 0,5 0,5 2,5 5 50

7 Dilthey 1 0,5 1 0 1 3,5 5 70

8 Hupfer 0,5 1 1 2,5 3 83

9 Cöllen, B. 0 0 1 0

1,5 2,5 3 3 3



Bezirksjugendliga 2015

U12: Stand nach 8 von 10 Runden

U16: Stand nach 4 von 5 Runden

Pokalturnier 2014
Das Pokalturnier wurde eine klare Angelegenheit für Eduard, der alle Spiele gewann und
am Ende 2 Punkte Vorsprung auf den Zweitplatzierten Eike hatte!

Nr. Teilnehmer NWZ 1 2 3 4 5 6 7 Pkte Buchh SoBerg
1 Kepp, Eduard 2034 6w1,0 10s1,0 3w1,0 4s1,0 2w1,0 9s1,0 5w1,0 7 29 29
2 Cöllen, Eike 1756 19s1,0 5w0,5 11s1,0 7w0,5 1s0,0 12w1,0 6s1,0 5 28,5 17,5
3 Schadwinkel, Thorsten 1861 12s1,0 8w1,0 1s0,0 5w0,5 4w0,5 11s0,5 9w1,0 4,5 30 17
4 Weber, Tom 1667 22s1,0 11w1,0 15s1,0 1w0,0 3s0,5 6w0,5 7s0,5 4,5 27 13,75
5 Cöllen, Florian 1681 20w1,0 2s0,5 9w0,5 3s0,5 12w0,5 8w1,0 1s0,0 4 30 14,75
6 Natterer, Philipp 1592 1s0,0 14w1,0 18/+ 9s0,5 10w1,0 4s0,5 2w0,0 4 29,5 13,5
7 Rapp, Günter 1762 18w0,0 21s1,0 13w1,0 2s0,5 9w0,0 10s1,0 4w0,5 4 24,5 13,75
8 Wonisch, Ferdinand 1747 17/+ 3s0,0 16w1,0 10s0,0 13w1,0 5s0,0 15w1,0 4 24 12
9 Zeller, Lukas 1768 16s1,0 15w0,5 5s0,5 6w0,5 7s1,0 1w0,0 3s0,0 3,5 29,5 12,5
10 Sommer, Konstantin 1696 14s1,0 1w0,0 12s0,5 8w1,0 6s0,0 7w0,0 16s1,0 3,5 29 12,25
11 Schmülling, Andreas 1842 13w1,0 4s0,0 2w0,0 20s1,0 16/= 3w0,5 12/= 3,5 26,5 11,5
12 Sommer,  Norbert 1525 3w0,0 18s1,0 10w0,5 15w1,0 5s0,5 2s0,0 11/= 3,5 26 11
13 Cöllen, Björn 1494 11s0,0 22w1,0 7s0,0 14w1,0 8s0,0 17w0,5 19s1,0 3,5 21 8,25
14 May, Luis 1070 10w0,0 6s0,0 19w1,0 13s0,0 20w1,0 21s0,5 17s1,0 3,5 20,5 8,5
15 Kepp, Otto 1701 21w1,0 9s0,5 4w0,0 12s0,0 17s1,0 16w0,5 8s0,0 3 23 7,75
16 Dixit, Kevin 1476 9w0,0 17/+ 8s0,0 22/+ 11/= 15s0,5 10w0,0 3 21 6,75
17 Zalokar, Igor 8/- 16/- 21w1,0 18s1,0 15w0,0 13s0,5 14w0,0 2,5 21,5 6,25
18 Injac, Wladimir 1397 7s1,0 12w0,0 6/- 17w0,0 19s0,0 20s0,5 22w1,0 2,5 20 6,25
19 Schreiber, Joachim 1202 2w0,0 20s0,0 14s0,0 21w0,5 18w1,0 22s1,0 13w0,0 2,5 20 4,5
20 Kehrer, Max 972 5s0,0 19w1,0 22s0,0 11w0,0 14s0,0 18w0,5 21/+ 2,5 19 5,75
21 van der Meulen, Tim 1100 15s0,0 7w0,0 17s0,0 19s0,5 22w1,0 14w0,5 20/- 2 19 4
22 Heidenreich, Tobias 4w0,0 13s0,0 20w1,0 16/- 21s0,0 19w0,0 18s0,0 1 20,5 2,5



Vereinsmeisterschaft 2015

Trotz  zweier  Niederlagen  gegen  die  Nächstplatzierten  hat  es  Eduard  mit   seinem
kompromisslosen Spiel erneut geschafft, Vereinsmeister zu werden. Durch einen etwas
glücklichen  Sieg  in  der  letzten  Runde  gegen  Konstantin  konnte  er  noch  an  Thorsten
vorbeiziehen. Insgesamt war die Gruppe relativ ausgeglichen besetzt: Vom 3. bis zum 11.
Platz lag zwischen zwei aufeinanderfolgende Platzierungen nie mehr als ein halber Punkt.
Von den Jüngeren erreichte Philipp (der vor dem Turnier die schwächste DWZ hatte) die
beste Platzierung. Eine tolle Leistung!

Die Gruppe B wurde von Otto dominiert, d.h. beide Pokale gehen an die Familie Kepp! Ein
gutes Turnier spielten auch Kevin, Björn und Norbert mit jeweils nur einer Niederlage.

Jugendquartalsturnier 2014

Nr. Gruppe A 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Punkte SoBerg
1. Kepp,Eduard 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 8 34
2. Schadwinkel,Thorsten 1 1 ½ 1 1 1 ½ ½ 0 1 7,5 37,25
3. Schmülling,Andreas 1 0 ½ ½ ½ 0 ½ 1 1 ½ 5,5 26,5
4. Natterer,Philipp 0 ½ ½ ½ 0 ½ ½ 1 + 1 5,5 23,75
5. Cöllen,Eike 0 0 ½ ½ 1 ½ ½ 1 ½ ½ 5 21,5
6. Cöllen,Florian 0 0 ½ 1 0 ½ ½ 1 ½ ½ 4,5 19,75
7. Zeller,Lukas 0 0 1 ½ ½ ½ ½ 0 ½ 1 4,5 19,75
8. Sommer,Konstantin 0 ½ ½ ½ ½ ½ ½ 0 1 0 4 19,75
9. Wonisch,Ferdinand 0 ½ 0 0 0 0 1 1 ½ 1 4 17
10. Weber,Tom 0 1 0 - ½ ½ ½ 0 ½ ½ 3,5 18
11. Rapp,Günter 0 0 ½ 0 ½ ½ 0 1 0 ½ 3 13,25

Rang JQT – U18 Pkt
1 Dilthey, Lennart 16,5
2 Cöllen, Eike 16,5
3 Sommer, Konstantin 16
4 Cöllen, Björn 13,5
5 Cöllen, Florian 13,5
6 Dixit, Kevin 13,5
7 Weber, Tom 13,5
8 Zeller, Lukas 12,5
9 Heidenreich, Tobias 11,5
10 Lenser, Ivo 11
11 May, Luis 10
12 Vandermoeten, Frederick 9,5
13 Van der Meulen, Tim 5,5
14 Nguyen, Viet Phi Long 5
15 Heermann, Fabian 4,5
16 Kehrer, Maximilian 4
17 Müller, Leo 3,5
18 Matzeit, Adrian 2,5

Rang JQT – U11 Pkt
1 Vandermoeten, Philipp 9,5
2 Schulz, Adrian 9,5
3 Zalokar, Xaver 4,5
4 Gutsche, Marc-Oliver 4,5
5 Schedel, Loris 2,5
6 Gürgüz, Geray 2
7 Zalokar, Sascha 1
8 Gutsche, Jan-Frederic 1

Nr. Gruppe B 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Punkte SoBerg
1. Kepp,Otto 1 ½ ½ 1 + 1 1 1 1 8 30,75
2. Cöllen,Björn 0 ½ 1 1 ½ 1 1 1 1 7 24,5
3. Dixit,Kevin ½ ½ 0 ½ 1 1 1 1 1 6,5 22,5
4. Sommer,Norbert,Prof. ½ 0 1 ½ 1 ½ 1 ½ 1 6 23
5. Injac,Wladimir 0 0 ½ ½ 0 1 1 1 1 5 14,25
6. Zalokar,Igor - ½ 0 0 1 1 1 1 0 4,5 15,5
7. Heidenreich,Tobias 0 0 0 ½ 0 0 1 1 1 3,5 7,5
8. May,Luis 0 0 0 0 0 0 0 1 1 2 2,5
9. Kehrer,Maximilian 0 0 0 ½ 0 0 0 0 1 1,5 4
10. Schreiber,Joachim 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 4,5



Quartalsblitzturnier (gewertet werden die 3 besten Ergebnisse)

KJEM 2014

BJEM 2015 in Göppingen

U8:   24. Jan-Frederic (0,5/7)
U10: -
U12: 9. Philipp Vandermoeten (4/7), 10. Marc-Oliver Gutsche (4), 16. Adrian Schulz (3)
U14: -
U16: 6. Frederick Vandermoeten (3/7), 11. Maximilian Kehrer (2,5)
U18: 2. Tom Weber (3,5/5), 4. Garlef Hupfer (3,5), 5. Florian Cöllen (3), 6. Kevin Dixit (2,5),
         7. Björn Cöllen (2), 9. Eike Cöllen (1,5)

Nr. U8-12 Alter DWZ 1 2 3 4 5 6 Punkte SoBerg
1. Gutsche, Marc-Oliver U12 945 ½ 1 1 1 1 4.5 8.75
2. Ruff, Marc U12 938 ½ 0 1 1 1 3.5 6.25
3. Vandermoeten, Philipp U12 973 0 1 0 1 1 3.0 4.50
4. Schulz, Adrian U12 798 0 0 1 1 1 3.0 4.00
5. Gutsche, Jan-Frederic U8 711 0 0 0 0 1 1.0 0.00
6. Mattes, Darius U8 - 0 0 0 0 0 0.0 0.00

Nr. U14-18 (doppelrundig) Alter DWZ 1 2 3 4 Punkte SoBerg
1. Cöllen, Florian U18 1681 ½ 1 1 5.0 10.50

SF GP 1 ½ 1
2. Sommer, Konstantin U18 1696 ½ ½ 1 4.0 7.00

SF GP 0 1 1
3. Vandermoeten, Frederick U16 1207 0 ½ 1 3.0 4.50

SF GP ½ 0 1
4. Hrsak, Marco U14 1017 0 0 0 0.0 0.00

SC Kirchheim 0 0 0

Nr Teilnehmer proz Nr Teilnehmer proz
1 Schmülling, Andreas 83,81% 13 Injac, Petar 28,89%
2 Krämer, Roland 78,42% 14 Injac, Wladimir 24,21%
3 Rapp, Günter 69,00% 15 Lorenz, Erhardt 22,22%
4 Natterer, Philipp 62,96% 16 Heidenreich, Tobias 21,75%
5 Kepp, Eduard 62,22% 17 Häberle, Theodor 17,86%
6 Cöllen, Florian 61,62% 18 Dixit, Kevin 14,29%
7 Schadwinkel, Thorsten 48,41% 19 Schreiber, Joachim 11,27%
8 Sommer, Norbert 46,45% 20 Kepp, Otto 10,00%
9 Wonisch, Ferdinand 43,18% 21 Lenser, Ivo 8,89%
10 Cöllen, Eike 43,12% 22 Bauer, Siegfried 6,06%
11 Kehrer, Max 37,61% 23 Dudas, Jenö 1,19%
12 Parrag, Sandor 33,87% 24 Hitter, Matthias 0,00%



Bezirksjugendblitz 2015

WJEM 2015
Keine Teilnehmer von Göppingen! Tom war 
qualifiziert, hatte aber keine Zeit.

15. Göppinger Jugend-Open (58 TN)
Diesmal erstmals als Jugend-Grandprix-Turnier, vermutlich daher deutlich mehr 
Teilnehmer als in den letzten beiden Jahren. Leider spielten nur 11 Göppinger mit!?

U8:   -
U10: 13. Loris Schedel (2 P./7)
U12: 12. Philipp Vandermoeten (3 P.)
U14:  -
U16: 3./4. Tobias Heidenreich, Frederick Vandermoeten (4 P.), 6./7. Luis May, Maximilian
         Kehrer (3 P.)
U18: 1. Florian Cöllen (5,5 P.), 3./4. Konstantin Sommer, Björn Cöllen (5 P.), 5. Eike Cöllen
         (4,5 P.)
U21: 5. Lennart Dilthey (4,5 P.)

U8 – 12 Alter Punkte
Waffenschmidt,Lars U12 13
Jakob,Georg U12 11
Taeger,Moritz U12 10,5
Wurmbauer,Nils U10 10
Schwartz,Oliver U8 9,5
Gutsche,Marc-Oliver U12 9
Vandermoeten,Philipp U12 8,5
Hägele,Kay-Oliver U12 8,5
Aga,Kenan U10 7,5
Dunder,Tim U12 6,5
Blazevic,Ksaver U10 4,5
Nerud,Lena U12 2,5
Martenson,Peter U12 2
Rosenthal,Alexander U8 2
Schedel,Loris U10 0

U14-18 doppelrd. Alter Pkt
Klass,Philip U18 11
Vandermoeten,Frederick U16 10
Kehrer,Max U16 10
Heidenreich,Tobias U16 9
Fellous,Hussein U14 5
Nguyen,Phi Long U16 4
Laupp,Carmen U14 4
Klebba,Adrian U16 3
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Entwicklung der Teilnehmerzahl



Sonstige Turniere

Deizisauer Herbst-Open 2014:
A-Open (104 TN): 49. Petar Injac (3,5 P/7)
B-Open (61 TN): 47. Wladimir Injac (3P/7)

Staufer-Open 2015:
Gruppe A  (195 TN):
153. Petar Injac(3,5 P/9)

Gruppe B (180 TN): 
8. Elisa Zeller (6,5 P/9), 14. Wladimir Injac (3,5)

Deizisauer Neckar-Open 2015:
B-Open: 3. Petar Injac (7,5 P/9)

RT-Open 2015 (10 Teilnehmer aus Göppingen!)
A-Gruppe (79 TN):
43. Lennart Dilthey (3,5 P/7), 48. Eike Cöllen (3,5), 58. Konstantin Sommer (2,5), 60. 
Florian Cöllen (2,5), 69. Ferdinand Wonisch (2,5), 70. Tom Weber (2), 74. Günter Rapp 
(1,5)

B-Gruppe (59 TN):
3. Norbert Sommer und Björn Cöllen (5 P/7), 22. Leo Müller (4)

Stuttgarter Stadtmeisterschaft 2015 (85 TN):
68. Elisa Zeller (2,5 P/6)

---------------------------------------------

Jugendarbeit:
Ende des letzten Schuljahrs haben wir die Zusammenarbeit mit der GS Rechberghausen
aufgekündigt, um die Kooperation mit Grundschulen auf eine breitere Basis zu stellen.
Leider kam die angedachte „Göppinger Schulschach-Akademie“ nicht zustande. Es kamen
keine Schüler von den angeschriebenen Grundschulen zum zentralen Schachunterricht
ins  Haus der  Jugend.  Daher  haben wir  drei  „klassische“  Schulschach-AGs gegründet:
Uhland-Grundschule  (nachmittags)  und   Janusz-Korczak-Schule  (nachmittags  und
abends). Es wird wohl noch dauern, bis wir die Früchte dieser Arbeit ernten können.

Werbung in  eigener  Sache  und  zugleich  Geldquelle sind das  Prominenten-
Schachturnier  im Christophsbad (eine  glänzende Idee von  Norbert)  und die  Hector-
Kinderakademie (wir bekommen interessierte Jugendliche quasi frei Haus geliefert und
werden für die Trainerstunden auch noch bezahlt!)

Ein  besonderer Dank gilt allen unseren vereinseigenen Schachtrainern, die den Verein
am Leben erhalten:  Thorsten, Norbert,  Günter,  Florian, Eike,  Björn,  Kevin,  Konstantin,
Max und Tobias.

Wie wird das in den nächsten Jahren aussehen, wenn die meisten unserer jugendlichen
Trainer studieren …?
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